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Die Forschungsinitiative der Fachgruppe nach dem Motto: 
Zeigt Euch und Eure Arbeit!!! 

 
Eine kleine, feine Gruppe von forschungsinteressierten DGSF Mitgliedern und 
FachgruppenmitarbeiterInnen traf sich am 23.7.07 in Nürnberg, um das neue Hauptprojekt der 
Fachgruppe - Forschung in der JH - inhaltlich und organisatorisch zu diskutieren und 
vorzubereiten. Um Rückmeldungen und Beiträge wird gebeten -  bitte an Michaela Herchenhan -  
email: herchenhan.familieundsystem@t-online.de - senden! 
 
Warum jetzt die Initiative Forschung in der Jugendhilfe? 

 Nach der Expertise der Systemischen Therapie im psychotherapeutischen Kontext gibt es 
ein Netzwerk von Forschern, die Interesse und Valenzen haben, auch den JH- Kontext zu 
unterstützen. 

 Viele (40-50% )der Mitglieder der DGSF arbeiten im JH -  Kontext und sehen die 
Notwendigkeit, bestehende und neue  Projekte zu sichten, zu evaluieren und zu erforschen 
und zeigen Bereitschaft dabei mitzuarbeiten..(siehe Fragebogenaktion der Fachgruppe  (PP 
– Präsentation hier auf der FG Seite ) und Ergebnisse der Forschungsumfrage der DGSF ( 
noch nicht veröffentlicht). 

 Systemisches Arbeiten ist in der JH  sehr verbreitet und vermutlich sehr erfolgreich und 
wurde kaum dokumentiert. Systemische Jugendhilfe könnte sich damit selbstbewusst 
präsentieren, ihre „Erfolgsstory“ veröffentlichen und sich weiterverbreiten. 

 Die Fachgruppe Ki Ju bietet einen organisatorischen und inhaltlichen Raum zur Bündelung 
des Wissens über die Praxis des Systemischen Arbeitens und kann sich in der DGSF 
einflussreich  positionieren.. 

 Im Vorstand der DGSF ist die Jugendhilfe stark vertreten. 

 Politische Einflussnahme ist notwendig und möglich z.B. innerhalb der Familienpolitik( 
Bündnis für Familie, EU- Familienorganisation, Bundesjustizministerium, AGJ, ) und 
erforschte systemische Jugendhilfepraxis kann sich dort einflussreich und selbstbewusst 
zeigen. 

 Die Studie 15 Jahre Wirkungsforschung in den Hilfen zur Erziehung (IKJ) bietet mit ihren 
Ergebnissen eine gute Begründungsebene für systemische Haltung und Methodik. 

 
Unsere Vorhaben: 

 Erstellung eines Übersichtswissen ähnlich der Expertise  für die systemische Therapie - 
Sammlung von Systemischen Praxisprojekten in der Jugendhilfe. Dieses Vorhaben werden wir 
als Fachgruppe zur Diskussion in die MV in Neu- Ulm einbringen – diese Arbeit sollte  von der 
DGSF legitimiert und finanziert  werden und als Auftrag an eine Forschercrew gegeben 
werden.  

 Zur Sammlung der Projekte wird eine Infobörse im Internet eingerichtet – dort können  die 
Projekte  in ein Raster eingetragen werden. Diese  werden an die Forscher weitergeleitet und 
bleiben als Info und zur Vernetzung auf der Website stehen. 

 Ein Forum für Forschungsfragen/eine Forschungshotline – wird  auf den DGSF Seiten 
entstehen: Praktiker fragen - Forscher antworten. Wir hoffen, bis im Herbst diese 
eingerichtet zu haben.  

 Als Teilergebnis der Forschungsarbeit soll eine DGSF – Broschüre über die Systemische Arbeit 
in der Jugendhilfe hergestellt werden. 

 Konkrete Forschungsprojekte durch den Verband initiieren und unterstützen  – wir haben schon 
einige Anfragen aus Institutionen, die an einer konkreten Forschung interessiert sind. 
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Ideen zu Forschungsinhalten: 
 

 Befindlichkeit der MitarbeiterInnen in einer Syst. Einrichtung – ev. als Vergleichsstudie 

 Wirksamkeitsforschung mit verschiedenen foci z.B. Selbsthilfe, Gefahrenminderung etc. 

 Vergleichende Forschung VT – Systemisch ; Focus Elternarbeit, Kooperation mit Jugendamt 

 Begleitforschung zur Kooperation  mit Jugendämtern 

 Kosten – Nutzen  - Analysen 
 
 
Ideen für die Forschung: 
 

 Kriterien für Syst. Jugendhilfe aufstellen 

 Klienten  als aktive Gestalter  bei  Forschungsdesign und Inhalten miteinbeziehen 

 Vernetzung der Forscher mit Jugendhilfepolitikern – Einbeziehung ins Forschungsdesign 

 Sich mit anderen Jugendhilfeforschungsgruppen (z.B. Institut für Kinder und Jugendhilfe IKJ ; 
Deutsches Jugendhilfeinstitut DJI; Forum qualitative Sozialforschung FQS) 

 Vernetzung auf der Europäischen Ebene 

 Qualitativ + quantitativ forschen 


